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zum Churfürstlichen Vorstambt Hönhaimb 
  fir ain gross Aichreiß zu einem Maisch- 
  grand bey dem Mittern Preugschür, 
  wie bej dem No. 272 zesechen,179 bezalt 
  2 fl. 3 kr. vnd Fuehrlohn Georgn Puebmer,  
 

Huius 37 fl. 50 kr.  
 

[fol. 149v] 
 
  Burger vnd Fuhrman alhie zu Kel- 

No. 239   haimb, laut Zetls 4 fl., disem 
  Grand im Wald zu rauchwerckhen 
  1 fl. 6 kr., vnd folgents alhie ganz 
  außzuhauen vnd an sein Stöll ein- 
  zerichten, denn Zimerleithn verdiente 

No. 240   Taglöhn abgestatt, Inhalt  Zetls 
  6 Gulden, thuet zusamen 
     13 fl. 9 kr. 
 
Den Maurern, so disen altn Grand 
  außbrochen vnd den neuen wider 
  eingenmaurt, neues Pflaster biß 
  gegen der Preupfann gelegt vnd die 
  Legerholz vndermaurt, Stainstafel 
  versezt, dz Pflaster vfm Einspreng- 
  poden außbessert vnd die Malzholln 
  wider eingemaurt, ist in verdiente Tag- 

No. 241   löhn bezalt laut Zetls 
       4 fl. 46 kr. 
 

Huius fl. 17 kr. 55 
 

[fol. 150r] 
 
Mathes Lanngen 4½ Taglohn zu 12 kr., 
  so dz Vhrkott ausgefiert, thuet 
    54 kr. 
 
Jacoben Puebmer alhie, so 2 Fuehrn 
  Preter von der Wasserlend herein-, dan 
  ain Fuehr Stain vom Paustadl zum 
  Preuhauß vnd alt außbrochen Holz 
  hinyber gefiert, gelohnt 
    27 kr. 
 

                                                 
179 Sh. unten, S. 167. 


